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Nr 151 Größte Abonnentenzahl

Salleſches TFageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch e oft Mk 1,80 pro Quartal exkluſtve eld

pro geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige Anen e i Reklamen 756 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

t Expedition
ße Nr 16 Eingaug Dachritzſtraße

ne

Artzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Große Ulri

Donnerstag 30 Jnni 1904 Tägliche Auflage 40 500

Salleſche Neueſte Nachrichten
7 Für die Redaktion verantwortlicha u 9 Dilhelm Teske politit Theater Feuilleton 2er et Theodor Bach Lokales Handel und T Zolkswirtſchatd

16 Jahrgang
Wüeuiſg Pralsbolagen Valleſhe SawiNſonsyſütter und Der Baneruftennß

Alfred Gentzſch In eratenteil
ſämtlich in Halle a

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S Anelion Er eignet e ſgro h u
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in2 Fernſprecher 812 Halle a S

e r
Einladung zum Bezug des General Anzeiger

er General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ist mit seiner
täglichen Auflage von über 40000 Exemplaren

die gelesenste Zeitung in Halle a S und hat von allen hier er
scheinenden Zeitungen die grösste Abonnentenzahl a e 2 2

In jedem hause durchschnittlich 3 Abonnenten

bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz
ergebenſt einzuladen Der General Anzriger iſt eine abſolut unparteüſche Zeitung In populär geſchriebenen Leitartikeln

orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle In ausführlichſter Weiſe berichtet der General
Anzeiger ferner über Theater und Mufſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten

Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches e des Magiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur ind em General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Illuſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeigen erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzeiger
Halleſche Familienblätter ind Bauernfreund koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
Hervorragende Erwerbungen für das Feuilleton werden unſere verehrten Leſerinnen im nächſten Quartal wieder dauernd

in Spannung erhalten Wir erwarben zum Abdruck

Maren Erichsen
Roman von J Jobſt

e IFrwege e
Roman von B v d Lancken

Außerdem gelangen noch eine Anzahl kleinerer Feuilletons zur Veröffentlichung

Inserate haben im General Anzeiger den denkbar grössten Erfolg
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Hau

ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit
ptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
zum Preiſe von Rik 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

TT Sein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

6 Fortſetzung Nachdruck verbotenEr brauchte nur zu erkennen daß Gefahr für ihn und
andere vorhanden ſei ſo ſperrte er Dich hermetiſch ein und
mit den Geſetzen iſt dieſem Herrn ſchwer beizukommen

Wilke aber kannte den Schloſſer in Covington der für
Marienheim arbeitete die Schloſſer haben in allen Jrrenhäuſern
fortwährend zu tun und nun mußte Wilhelm Dienſte bei ihm
nehmen Das gelang und das andere weißt Du

Stumm hatte Hohenthal zugehört jetzt ſagte er leiſe So
wäre ich alſo tot

Nein wieder auferſtanden Arnold um ein neues Leben
zu beginnen

Mein teurer Otto mein Freund
Dir

Jſt ſchon vergolten da ich Dich geſund und frei hier neben
mir habe

Welch ein furchtbares Weib ſagte Hohenthal nach einer
Weile mit düſterem Blick Tod iſt Wohltat gegen die Folter
der ich ausgeſetzt war

Und nun lege Dich nieder Arnold
Du brauchſt auch Schlaf

mit anderen Augen anſehen
Doktor Ellinghaus ſtreckte ſich auf dem Lager aus und

auch Hohenthal ſuchte das ſeine

Gott vergelte

d ich bin todmüde und
Jm Tageslichte wirſt Du die Welt

v

Arnold von Hohenthal war noch jung nach den Vereinigten

Staaten gekommen
Einer alten aber wenig begüterten Familie angehörig hatte

9er da ſeine Eltern früh ſtarben mit Unterſtützung eines Ver

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teil
dieſes Romans gratis nachgeliefert

wandten in einem Reiterregiment gedient nit all den An
forderungen die eine Offizierslaufbahn begleiten der die
reichlichen Mittel fehlen

Ein in Virginien anſäſſiger Oheim mütterlicherſeits hatte
ihn zum Erben ſeines Eigentums eingeſetzt unter der Bedingungdaß er die Farm ſelbſt verwalte und amerikaniſcher Unterten

werde
Arnold quittierte den Dienſt und ſiedelte nach Virginien

über um ſeinem Oheim der kinderloſer Witwer war eine
Stütze zu ſein Er hatte ſich bald dort eingelebt und der ele
gante Reiteroffizier der was in Virginien viel galt des wil
deſten Pferdes Herr wurde und außerdem vortrefflich e
ſprach war bald eine beliebte und geſchätzte Perſönlichkeit
der Grafſchaft

Jn Rockesville der Hauptſtadt der Grafſchaft
einem Balle Miß Jane Dejada kennen die Tochter eines in
Louiſiang heimiſchen Kreolen von ſpaniſcher Abkunft Die be
wundernswerte Schönheit des Mädchens ihre anmutigen und
vornehmen Manieren gewannen des jungen Mannes Herz im
Sturm Er bewarb ſich um ihre Gunſt und ſein Onkel der
ihn herzlich liebte gab endlich wenn auch widerwillig ſeine
Einwilligung zur Bewerbung ob er es gleich lieber geſehen
Arnold hätte ſich mit einer der älteren engliſchen Familien
verſchwägert

Jane Dejada deren Vater im Rufe ſtand ein Abenteurer
und Spieler zu ſein ein Gerücht dem Hohenthal keinen Glauben
ſchenkte brachte klein nennenswertes Heiratsgut mit dafür aber
Anſprüche an das Leben wie ſie nur Damen der Ariſtokratie
oder Abenteurerinnen eigen ſind

Doch Arnold verliebt bis zum Tollwerden war blind
alles und glücklich im Beſitze des ſchönen Weibes

Nicht ſo ſein Onkel der gar bald erkannte daß dieſer Ehe
die Grundlage fehlte die allein zu wahrem Glück führt die
hingebende Liebe des Weibes

lernte er auf

Neueſte Ereigniſſe
Jn Hamburg war am Dienstag ein großer Feſttag König Eduard
traf zu Mittag dort ein und wurde von den Senatoren und den
Spitzen der Zivil und Militärbehörden empfangen

Der entſcheidende J 13b des Auſiedelungsgeſetzes wurde am Dienstag
vom Abgeordnetenhauſe in namentlicher Abſtimmung mit 207 gegen
105 Stimmen angenommen

Die Japaner haben nach ſechsſtündigem Kampfe Föngſchuiling nocrd
weſtlich von Siuyen beſetzt

König Ednard in Hamburg
Halle 29 Juni

Der Einladung der Hanſaſtadt folgend iſt der König von England
Dienstag mittag in Hamburg eingetroffen Etwa 100 Damen und
Herren der engliſchen Kolonie Senatoren die Spitzen der Zivil und
Militärbehörden waren zum Empfang auf dem Dammtorbahnhof an
weſend Als der König dem Wagen entſtieg wurde er mit Hipp hipp
Hurrarufen begrüßt und dann von den Bürgermeiſtern und Senatoren
bewillkommnet Nach der Vorſtellung ſchritt der König geleitet den
Bürgermeiſtern Dr Hachmann und Dr Mönckeberg und gefolgt von
den übrigen Herrſchaften hinab zu den Equipagen Als der König im
Bahnhofsportal ſichtbar wurde präſenti das Militär und die Muſik
ſpielte God save the king Der König beſtieg mit dem Bürgermeiſter

c c

F m Her 2 r i Q un u ſAara r 3Dr Hachmann den erſten Wagen dem ein Zug Hnuſaren vorausritt Die

Wagen fuhren in einem Bogen an der Front der Et pagnie vorbei
durch die Ringſtraße nach den Landungsbrücken wo der Dampfer Johannes
Dalman zur Hafenrundfahrt bereit lag Ein zweiter Zug Huſaren ſchloß
den glänzenden Zug Die Landungsbrücken die Schiffe im Haſen die
Staatsgebäude und viele Privathäuſer waren auf das Feſtlichſte mit
Flaggen geſchmückt Auf dem ganzen Wege bildelen Tauſende Spalier
die den König überall mit Hurrarufen begrüßten

Nachdem die Hafenrundfahrt beendigt war begab ſich der König zur
Börſe wo der Präſident der Handelskammer Alfred Michahelles an
die Kaufmannſchaft folgende Anſprache hielt Meine Herren König
Eduard der Herrſcher des ſeegewaltigen Englands mit dem Deutſchland
und insbeſondere von altersher unſer Hamburg die vielſeitigſten Beziehunt

gen verbinden Beziehungen denen Deutſchlands Handel und Jnduſtrie
eine Fülle der fruchtbarſten Anregungen verdanken König Eduard der

ichte Verwandte unſeres geliebten Kaiſerhauſes weilt als hochgeehrterGaſt in den Mauern unſerer Stadt und erweiſt der Hamburger Kauf

mannſchaft die ganz beſondere Auszeichnung eines Beſuchs der Börſe
Jch fordere Sie auf meine Herren unſerem ehrerbietigſten Dank für die
hohe Ehre dieſes Beſuchs Ausdruck zu verleihen indem Sie mit mir ein

ſtimmen in den Ruf König Eduard von Großbritannien und Jrlaud
Kaiſer von Jndien hoch hoch hoch Der König erwiderte Jch
danke Jhnen herzli h für den ſchönen Empfang den Sie mir hier bereitet

haben Der Beſuch in Hamburg wird mir unvergeßlich bleiben Darauf
verabſchiedete ſich der König und begab ſich mit Gefolge zum Rathaus

Bei der Frühſtückstafel im Rathaus hi Bürgermeiſter Dr Hach
mann folgende Anſprache

Ein Sohn wurde im erſten Jahre der E Ehe geboren und
der vervollſtändigte das Glück des Vaters

Der Onkel ſtarb und hinterließ Arnold ſein nicht ſehr um
fangreiches aber doch einträgliches Eigentum Seine nicht
unerheblichen Barmittel aber hatte er dem Enkel m und
ſicher bis zu deſſen Volljährigkeit feſtgelegt ſehr zum Verdruſſe
von deſſen Mutter

Hohenthal ſelbſt der ſeinen Onkel aufrichtig verehrt und
geliebt hatte nahm dieſe Verfügung gelaſſen hin um ſo ge
laſſener als die Einkünfte der Farm die er ſelbſt mit Geſchick
verwaltete ihnen ſtandesgemäß zu leben geſtatteten

Jane deren Genußſucht nach dem Tode des Onkels ſich
m r leidenſchaftlicher inßerte 78 Lehen f Der ininner teidenſchaftücher duuhbelte V d e Uiüſf Vel e 7

J 10 J rn der Verkehr mit den nuneh vwatrigrreh ſrher Sitteſamen rm J er Beil mit Veii patriarckt tet Dilllie
lebenden wenn auch meiſt dem engliſchen Adel entſtammenden
Familien ein Greuel war fühlte ſich um ſo unglückli cher als
ihre Hoffnungen und Wünſche durch das Teſtament des Onkels
zugunſten ihres Kindes vernichtet waren

Hohenthal mußte bald mit tiefem Schmerz einſehen daß
ſeine Wahl mehr durch äußere als durch innere Vorzüge be
einflußt worden war

Am meiſten bedrückte es ihn daf e Gattin ſich als
xyunzärtliche Mutter zeigte während er mit voller Liebe an dem

Kinde hing das nach dem Onkel Heinz tauft n war
Die koſtſpieligen Modetort jeiten die Koketterie er alle lend

ſchönen Frau hatte er als verliebter Tor ruhig hingenommen

aber die Unzärtlichkeit der Mutter erkältete ſein Herz mehr
und mehr und es dauerte nicht lange bis er mit Schauder er
kannte daß in dem ſchönen Körper eine häß iche Seele wohnte
ja daß es ſeiner Fran an den edelſten Eige erſchaften an den
des Herzens fehlte Seine Kälte diente nicht dazu ihr daseheliche Leben anger nehmer zu geſtalten und die Verbitterung

ihres Herzens machte ſich Aft in einer Leidenſchaftlichkeit Luftdie ſich bis zur Srgaſogtet gegen Untergebene ſteigerte

Am meiſten hatte ſie es verbittert daß Hohenthal ihren



t i
Ew Majeſtät wollen mir geſtatten dem begeiſterten Empfang

welchen die Bewohner Hamburgs und ſoeben die Kaufmannſchaft Euerer

Majeſtät bereitet haben den ehrfurchtsvollſten Willkommengruß des
Senats anzuſchließen und tiefempfundenen Dank dafür daß Ew Majeſtät
ſich entſchloſſen haben unſere Stadt durch einen Beſuch auszuzeichnen

Dieſe Auszeichnung wird in Hamburg umſomehr als hohe Ehre
empfunden als es das erſte Mal iſt daß ein Herrſcher des großen
britiſchen Weltreichs als Gaſt in unſerer Stadt weilt und als anderer
ſeits ſeit vielen Jahrhunderten die mannigfaltigſten Beziehungen zwiſchen
Hamburg und dem großbritanniſchen Reiche und ſeinen Kolonien zu
beiderſeitigem Segen in Handel und Schifffahrt beſtanden haben und
gepflegt wurden Mögen dieſe Beziehungen auf lange hinaus von
Dauer bleiben und möge der heutige Beſuch Eurer Majeſtät auch den
herzlichſten Beziehungen zwiſchen beiden ſtammverwandten Völkern er

neunte Anregung zuführen Wir erheben unſere Gläſer und leeren ſie
auf das Wohl Seiner Majeſtät des Königs von England und Kaiſers
von Jndien Eduard VII Es lebe Seine Majeſtät der König

Der König erwiderte darauf in deutſcher Sprache
Jch bitte Euer Magnifizenz meinen tiefſten Dank anzunehmen für

die freundlichen Worte mit denen Sie mich eben begrüßt haben Jch
habe öfters das Glück gehabt Hamburg flüchtig zu beſuchen aber ich bin

ganz beſonders erfreut Jhre gütige Einladung haben annehmen zu
können Jch darf verſichern daß ich nie die Art und Weiſe vergeſſen
werde in der Sie die Güte gehabt haben mich zu empfangen Sie und
die ganze Bevölkerung Jch kenne recht gut die vielfachen Beziehungen
zwiſchen meinem Lande und dieſer großen Stadt Sie beſtehen ſeit
vielen Jahrhunderten Mögen dieſe guten und friedlichen Beziehungen

ſteis fortdauern Wenn ich in mein Land zurückkehre werde ich jede
Gelegenheit ergreifen allen zu ſagen wie gut und herzlich ich hier
empfangen worden bin Jch weiß ſehr wohl daß dieſer Empfang nicht
nur meiner Perſon ſondern auch dem großen Reiche gilt zu deſſen
Herrſcher Gott mich eingeſetzt hat Ich ſage Jhnen meinen wiederholten
Dank und erhebe mein Glas auf das Wohl des großen Senats der
Freien Hanſaſtadt Hamburg

Um 31 Uhr trat der König auf den Balkon von einer vieltauſend
köpfigen Menſchenmenge mit Hurrarufen begrüßt in welche die Muſik mit

einem Tuſch einſtimmte Der König verblieb 5 Minuten auf dem Balkon
und dankte grüßend nach allen Seiten Darauf begann die Rundfahrt
erſt auf der Binnenalſter dann um die Außenalſter Ueberall bildete eine
zahlreiche Menſchenmenge Spalier Um Al Uhr langte der König am
Dammtorbahnhofe an wo er ſich in herzlicher Weiſe von den Bürgermeiſtern
verabſchiedete und dann nach Kiel abreiſte

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 29 Jnni

Sehr intereſſante Einzelheiten über die wichtigen Vorgänge vom
33 Juni bringt der jetzt vorliegende Wortlaut des Berichts des
Admirals Togo den wir in Ergänzung der bisherigen Meldungen
nachſtehend folgen laſſen Am 23 Juni griff meine kombinierte Flotte
den Feind vor Port Arthur an Am frühen Morgen war mir von einem
Patrouillenſchiff mittels drahtloſer Telegraphie gemeldet worden daß die
Linienſchiffe Pereswjät Pultawa und Sſewaſtopol mit den Kreuzern

Bajan Pallada Diana Nowik und Aſkold ans dem Hafen
eingang herauskämen Den Schiffen fuhren verſchiedene Dampfer zum
Heben der Minen voraus Nach früher beſtimmten Anordnungen gegen
einen etwaigen Verſuch des Feindes den Hafen zu verlaſſen eilte ich
unſerem Rendezvous Platze zu und ſandte mittlerweile die 4 und
14 Zerſtörungsflottille zur Beobachtung der Bewegungen des Feindes
Gegen 11 Uhr vormittags ſchloſſen ſich Zarewitſch Retwiſan und
Pobjeda den mit der Entfernung der Minen beſchäftigten Dampfern an

die in dem Minengebiet zu kreuzen begannen und eine Fahrſtraße zu
machen verſuchten während wir ſie beläſtigten Gegen 3 Uhr nachmittags
griffen meine 4 und 14 Flottille ſieben Zerſtörer des Feindes die die
Säuberung des Minengebietes decken ſollten an und ſchlugen ſie Eines
der ruſſiſchen Schiffe das in Brand geriet floh in den Hafen Der
Nowik kam heraus um die andern Flottillen zu decken und ſchloß ſich

der Hauptflotte an Nachdem mit Hilfe der Dampfer eine Fahrſtraße frei
gemacht worden war dampfte der Nowik in die offene See hinaus
Unſer 3 Geſchwader welches mit dem Feind Fühlung behielt lockte dieſen

nach Süden und zwar in ſüdöſtlicher Richtung Unſer 1 Geſchwader
hielt ſich ſüdlich der Gugan Jnſel verborgen und wartete dort nachdem
es ſeine ſämtlichen Zerſtörer konzentriert hatte auf den Feind Um 6 Uhr

15 Min abends ſichtete unſer 1 Geſchwader den Feind acht Meilen nord
weſtlich der Gugan Jnſel Der Zarewitſch hatte die Führung während
der Nowik mit den Zerſtörern rechts von ihr fuhr Die Flotte dampfte
nach Süden Um 7 Uhr 30 Min waren wir 14000 Meter vom Feinde

e II r 6 7entfernt Der Feind änderte ſeinen Kurs etwas nach Steuerbord und wir
folgten ihm indem wir verſuchten die feindliche Avantgarde anzulocken
Um 8 Uhr abends änderte der Feind ſeinen Kurs nach Norden und
wir fuhren nach einer Wendung von acht Punkten bis zum Sonnen
untergang 8 Uhr 20 Min abends in Linie Sodann drehten wir
acht Punkte nach Port und ich gab der Torpedoflotte den Befehl den
Feind anzugreifen Um 9 Uhr 30 Min abends als wir fünf Meilen
vom Hafen entfernt waren machte die 14 Flottille den erſten Angriff auf
die feindliche Nachhut Die 5 Flottille folgte Der Feind geriet in Un
ordnung und vermochte nicht den Hafen zu erreichen Jnfolge
deſſen ging er auf der Reede um 10 Uhr 30 Min abends vor Anker
Wir griffen ihn dort achtmal vor Sonnenaufgang an Um 10 Uhr
30 Min nachts fuhr unſere 16 Flottille mit voller Geſchwindigkeit von
Shoſen Point heran und ſchoß zwei Torpedos in die Seiten eines Linien

ſchiffes das der Pereswjät ähnlich ſah Das Schiff ſank ſofort Wir
konnten bis zum Morgen keine anderen Reſultate ſehen Dann bemerkten
wir daß ein Linienſchiff fehlte und daß zwei Schiffe von der Sſewaſtopol
und Diana Klaſſe unfähig waren ihre Maſchinen zu gebrauchen Am
Freitag 24 ging die Flotte des Feindes in den Hafen zurück Einige
der Schiffe fuhren unter eigenem Dampf andere wurden geſchleppt
Nach dieſer Darſtellung iſt alſo das ruſſiſche Geſchwader am Tage nach
dem es den ſchützenden Hafen verlaſſen hatte wieder nach Port Arthur
zurückgekehrt Um ſo mehr fällt es auf daß Alexejew noch keine Nach
richt über den unglücklichen Ausgang dieſer kurzen Seefahrt erhalten
haben ſoll

Der Korreſpondent der Petersburger Birſchewija Wjedomoſti meldet

aus Taſchitſchigo den 27 ds Mts General Kuroki ſcheint ſeinen
früheren Operationsplan geändert zu haben Anſtatt einen Flankenmarſch

auszuführen griff er am 26 ds die Vorhut von 27 Bataillonen in
einem hügeligen Engpaß an Unſere Truppen hielten bis zum Morgen
gegen 30000 Japaner ſtand Am 27 ds früh wiederholte General
Kuroki den Angriff Nach einem erbitterten Kampfe zogen ſich die Ruſſen
in eine neue Stellung drei Werſt zurück Der Rückzug geſchah in ſo
guter Ordnung daß General Kuroki keine Verfolgung unternahm
Aus Tokio wird amtlich gemeldet Die Takuſchan Armee beſetzte
am 27 Juni nach einem ſechsſtündigen ſchweren Gefecht Föng
ſchuiling 23 Meilen nordweſtlich von Sinjan Der Feind war ſtark
fünf Bataillone Jnfanterie zwei Regimenter Kavallerie und 16 Ge
ſchütze er floh in Unordnung in der Richtung auf Tomucheng
Der Verluſt der Japaner wird auf 100 Mann geſchätzt
Londoner Blätter melden die japaniſche Diviſion Sinngeho
iſt unweit Kaiping gelandet wodurch die japaniſchen Streit
kräfte vor Kaiping um 15000 Mann verſtärkt worden ſind Die Ruſſen
werden vorausſichtlich eine Schlacht ſüdlich von Haitſchöng liefern
Es verlautet die Japaner hätten bereits Kaiping beſetzt Ueber
Tſchifu erhält die Voſſ Ztg von ihrem nach dem Kriegsſchauplatze ent
ſandten und im japaniſchen Hauptquartier befindlichen Berichterſtatter
folgende Meldung Jm japaniſchen Hauptquartier erwartet man neue
Angriffe der Ruſſen auf Genſan Korea da von dort größere An
ſammlungen ruſſiſcher Trnppen gemeldet werden Fortgeſetzt haben
kleinere Abteilungen die Japaner zwiſchen Hamheng und Genſan beunruhigt

ſodaß dieſe ihre Frauen und Kinder nach ſicheren Orten an der Weſtküſte
gebracht haben Nach Londoner Meldungen aus Tſchifu ſoll am
Sonnabend die ruſſiſche Flotte einen neuerlichen Durchbruchsverſuch
gemacht haben der unter beiderſeitigen Verluſten mißlungen ſei Ein
großes ruſſiſches Schlachtſchiff ſowie ein japaniſches Panzer
ſchiff ſeien untergegangen Aus Tſchifu wird unterm 28 berichtet
Die Ruſſen haben allen in Port Arthur befindlichen Chineſen be
ſohlen die Stadt und den Hafen zu verlaſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Juni Hofnachrichten Der Beſuch König
Eduards geht zu Ende Teils dem perſönlichen Wunſch des Königs
entſprechend der von einer großen militäriſchen Uebung abzuſehen bat
teils durch das meiſt wenig günſtige Wetter beeinflußt iſt die Zeit recht
ruhig verſtrichen der König hat meiſt in Geſellſchaft unſeres Kaiſers
im unterhaltenden Verkehr mit hochgeſtellten Perſönlichkeiten darunter der
deutſche Reichskanzler die Tage verbracht und inzwiſchen auch der alten
Hanſaſtadt Hamburg einen Beſuch abgeſtattet Die perſönliche Liebens
würdigkeit des Königs iſt bekannt und gerühmt ſie hat ſich auch in Kiel
bewährt wo er dem kaiſerlichen Yachtklub beitrat er Reichskanzler
iſt bis zur Abreiſe des Königs in Kiel geblieben

Die Hofjagden des Kaiſers werden in dieſem Jahre ſoweit
bis jetzt bekannt iſt in Letzlingen und Saupark bei Springe auf
Sauen und Damwild abgehalten und zwar in der erſten Hälfte des Monats
Dezember Für ſpäter ſtehen noch Jagdbeſuche des Kaiſers in Blanken
burg beim Prinzen Albrecht von Preußen in Wernigerode beim Fürſten
zu Schaumburg Lippe bevor auch dürfte ein Jagdausflug nach Schleſien

Vater nicht auf ſeinem Gute dulden wollte aber die Nachbarn
hatten dem chevaleresken und geſchätzten jungen Deutſchen er
klärt daß aller Umgang aufhören müſſe mit einem Hauſe in
dem Sennor Dejada deſſen Vorleben man kenne weile Dies
hatte zu einem Wutausbruch ſeiner Frau geführt der Hohen
thal tief entſetzte

Der Liebesrauſch der ihn ſo blind und in dieſer Blindheit
ſo glücklich gemacht hatte war verflogen vor der bitteren Er
kenntnis daß er ſeine edelſten Empfindungen an ein Weib
verſchleudert hatte das deren ſo ſehr unwert war

Hart war dieſe Etrkenntnis eine ſchwere Erſchütterung ſeines
ganzen Seins aber er überwand den Schlag ſuchte in der
Arbeit Troſt und widmete ſeine ganze Liebe ſeinem Kinde das
herrlich gedieh Mit dem Entweichen ſeiner Leidenſchaft für
das begehrenswerte Weib war ſeine Spannkraft zurückgekehrt
und er verſtand es mit einer ruhigen Energie und immer
gleichen Höflichkeit ihre extravaganten Launen im Zügel zu
halten Selbſt das äußere Verhältnis der beiden einander
längſt entfremdeten Ehegatten verſtand er zu wahren ſo daß
man unter den Nachbarn von dem Unglück des guten Hohen
thal höchſtens munkelte

Jhr aber bereiteten die nicht zu erſchütternde Ruhe und
die Höflichkeit ihres Gatten der Zwang den dieſe Eigenſchaften
auf ihre wilde leidenſchaftliche Natur ausübten namenloſe
Qual und riefen einen Widerwillen gegen ihn in ihrer Seele
wach der ſich bis zum Haſſe ſteigerte

Ein Jugendfreund Hohenthals der Arzt Dr Ellinghaus
hatte ſich mit deſſen Unterſtützung in Rockesville niedergelaſſen
bald eine nennenswerte Praxis gefunden und der Verkehr der
beiden Freunde war der innigſte geworden

Ellinghaus war häufig Gaſt auf Hohenthals Gute und er
kannte gar bald wie es mit den beiden Ehegatten ſtand ſehr
zu ſeinem Leidweſen

Hohenthal ſelbſt öffnete ihm ſein Herz nicht Zum großen
Vergnügen der beiden Freunde hatte ſich in dem Schloſſergeſellen
Wilhelm Becker dem Sohne eines armen Handwerkers ihrer

Vaterſtadt ein Landsmann und Nachbarskind in der Graſſchafts
hauptſtadt eingefunden den beide von Jugend auf kannten
Wilhelm Becker ein wanderluſtiger Burſche hatte ſich ſchon
mehrere Jahre in den Vereinigten Staaten umhergetrieben ohne
auf einen grünen Zweig zu kommen Hohenthal dem er zu
fällig begegnete hatte ſich ſeiner angenommen und ihm in
Rockesville zu einer ſelbſtändigen Exiſtenz verholfen Becker
der dem vornehmen und doch ſo freundlichen Nachbarsſohn der
mit ihm wie mit ſeinesgleichen die Spiele der Jugend geteilt
hatte ſchon von klein auf ſehr zugetan war hing an Hohen
thal ſeinem Wohltäter mit ſeltener Treue

So gut wie es gehen wollte lebte Hohenthal mit ſeiner
Frau deren Schönheit in vollem Blanze ſtrahlte zuſammen und
ſeine imponierende Ruhe wußte alle äußeren Störungen fern
zu halten Er trug ſein Schickſal mit Würde Jhre Sucht zu
kokettieren und immer neue Bewunderer an ihren Triumphwagen
zu ſpannen die ihm an der jungen Frau deren Beſitz er ſicher
war als harmloſe Freude am Daſein erſchienen war deren
Aeußerungen er lächelnd zuſchaute erſchien ihm jetzt in anderem
Lichte und nur ſeine mannhafte Feſtigkeit der unerſchütterliche
Mut den er bei mehreren Gelegenheiten gezeigt und das ſtolze
Ehrgefühl des Offiziers und Gentlemans das jeden Fleck auf
der Ehre alsbald mit Blut abzuwaſchen bereit iſt hielt Aus
ſchreitungen nach dieſer Seite fern

Seine perſönliche Beliebtheit die Achtung die man ihm
entgegenbrachte ihre blendende Erſcheinung und feinen Manieren
erhielten ihnen ihre geſellſchaftliche Stellung wenn man auch
heimlich über das ſonderbare Paar deu Kopf ſchüttelte

Da erſchien in Rockesville ein junger Dandy Artur Fiſcher
der einer der reichſten Familien des Oſtens entſtammte und
von dem man wußte daß er ebenſo liederlich als reich war

Fortſetzung foalgt

Voransſichtliches Wetter am 30 Juni 1994
Bei weſtlichen Winden noch fortdauernd kühles vor

wiegend trockenes Wetter mit wechſelnder Bewölkung

M W 104
in Ausſicht ſtehen Der Kronprinz wird zur Zeit der Hirſchbrunſt
wieder im Bodetal im Harz eintreffen und im Dambachhauſe unweit
des Hexentanzplatzes einen 10tägigen Aufenthalt nehmen um auf
Hirſche zu jagen

HDem deutſchen Künſtlerverein in Rom ſandte der Kaiſer
folgendes Telegramm Die Huldigung des Künſtlervereins anläßlich der
Enthüllung des Goethe Denkmals habe ich gern entgegengenommen
Indem ich dafür meinen kaiſerlichen Dank ſage hoffe ich daß die
deutſchen Beſucher Roms und insbeſondere die dortige Künſtlerſchaft durch
das Denkmal neue Anregung finden mögen gleich dem großen Dichter
aus den unvergleichlichen Vorbildern Roms und Jtaliens für die Ent
wicklung und Vertiefung des eigenen deutſchen Geiſtes Nutzen zu ziehen
Wilhelm I

Der Reichskanzler Graf v Bülow hat wie aus Frankfurt
gemeldet wird der Familie des Dichters Wilhelm Jordan aus Kiel
nachfolgendes Telegramm überſandt Mit aufrichtiger Teilnahme habe
ich die Kunde von dem Hinſcheiden Jhres verehrten Vaters vernommen
Möge es Sie in Jhrem Schmerze tröſten daß er in Erinnerung unſeres
Volkes als kerndeutſcher Dichter fortleben wird deſſen Name auch auf
den erſten Blättern der Geſchichte der deutſchen Flotte ehrenwoll ver
zeichnet ſteht

Für das diesjährige Kaiſermansver der Flotte beſtimmt
eine vom 2 Juni datierte jetzt im Marineverordnungsblatt veröffentlichte
Kabinettsordre An den vor dem Kaiſer im September 1904 abzuhalten
den Manövern der Flotte haben teilzunehmen die aktive Schlacht
flotte und die Schiffe Schwaben Prinz Adalbert Pelican

Olga Carola zwei kleine Torpedoboote als Depeſchenboote für die
Zeit vom 4 bis 10 September Nymphe und Hamburg für die Zeit
vom 4 bis 13 September Die Schiffe werden der aktiven Schlachtflotte
während dieſer Zeit unterſtellt Diesmal gewinnen die Herbſtmanöver der
Ter durch die umfaſſenden Landungsverſuche an der mecklenburgi
chen Küſte beſonderes Jntereſſe So wird denn der Kaiſer den Flotten

manövern an Bord des Flottenflaggſchiffes Kaiſer Wilhelm II bei
wohnen Vielleicht wird er auch ſelbſt das Kommando übernehmen

Der frühere franzöſiſche Arbeitsminiſter im Kabinett
Waldeck Rouſſeau Mr Baudin wohnte der Kieler Woche bei Er ver
öffentlicht nunmehr im Pariſer Le Journal Artikel über ſeine Eindrücke
Die Artikel ſind äußerſt ſympathiſch für Deutſchland und den Kaiſer ge
halten Baudin ein Gegner Pelletans des derzeitigen franzöſiſchen
Marineminiſters ſchildert die großen Fortſchritte der deutſchen Ma
rine und Haudelsſchiffahrt und ſagt man müſſe nach Deutſchland
kommen um zu verſtehen welche Fehler in Frankreich begangen würden

In der Dienstag Sitzung des Abgeordnetenhauſes tſt
dem B zufolge beſtimmt worden daß die bereits erwähnte Inter
pellation der Freiſinnigen wegen des Vorgehens des Oberhofmeiſters
Frhrn v Mirbach am Donnerstag den 30 ds Mts an erſter Stelle
der Tagesordnung verleſen wird Man erwartet daß die Staatsre
gierung ſich nicht ſofort zur Beantwortung der Interpellation bereit er
klären wird

Eine militäriſche Heerſchau konnte man den Korpsappell
der ehemaligen Angehörigen des 16 Armeekorps nennen zu deſſen Ehren
der ehemalige Kommandeur Graf v Haeſeler nach Witten gekommen iſt
Der Sonntag brachte acht Sonderzüge mit ehemaligen Angehörigen des
16 Armeekorps Gegen mittag waren 142 Vereine mit etwa 16 000
Mann erſchienen Die mit dem Appell verbundene Fahnenweihe des Vereins
131 nahm einen programmäßigen Verlauf Den Schluß bildete der Korps
appell an dem etwa 70 Offiziere und 16 000 Mannſchaften aller Waffen
gattungen des 16 Armeekorps teilnahmen und der von Graf v Haeſeler
abgehalten wurde

Generalmajor v Fran gçois, der Kommandant von Thorn
veröffentlicht im Militärwochenblatt eine Reihe von Aufſätzen über den
Hererogaufſtand Aus der neueſten Nummer der genannten Fachzeitung
entnehmen wir Folgendes Deutliche weithin ſichtbare Erkennungs
zeichen ſind ſehr nötig Auch die ſcharfäugigen Eingeborenen empfinden
dies als ein Bedürfnis Die Witbois tragen als Abzeichen weiße Tücher
um den Hut die Herero meiſt rote Tücher ihre Häuptlinge Straußen
federn Major v François gab im Witboikriege jeder Patrouille und
Abteilung rote Flaggen mit die verſteckt nach dem Feinde der eigenen
Abteilung ſichtbar getragen oder eingeſteckt werden mußten Rote Flaggen
ſind im Gefecht bei Groß Barmen am 4 März 1904 bereits wieder benutzt
worden Deutliche Erkennungszeichen ſchaden nichts Wo die deutſchen
Truppen ſich aufhalten wiſſen die Eingeborenen doch Die Zeichen müſſen
ſo beſchaffen ſein daß die Herero ſie nicht nachahmen können und dürfen
nicht anders als in unbrauchbarem Zuſtande verloren werden

Die deutſche Feldpoſt, die jetzt in Südweſtafrika zum
dritten Male ſeit dem Beſtehen des Reiches in Tätigkeit iſt hat infolge
der Verſtärkung der Truppen bereits einen beträchtlichen Umfang erreicht
Es ſind insgeſamt 40 Poſtbeamte in Deutſch Südweſtafrika tätig Die
obere Leitung der geſamten Feldpoſt in der Kolonie hat der Poſtdirektor
Biſchof in Windhoek Der eigentliche Chef der Feldpoſt iſt Oberpoſtpraktikant
Thorun welcher jetzt die Dienſtbezeichnung Feld Oberpoſtſekretär führt
Jhm ſind 4 Feldpoſtſekretäre und acht Feldpoſtſchaffner zugeteilt Neuer
dings ſind elf Beamte und drei Schaffner hinzugekommen Die Poſt
dient jetzt wohl faſt ausſchließlich für die Kriegszwecke da der bürgerliche
Verkehr nur geringen Umfang hat

Eine Eingabe an den Papſt auf Veranlaſſung des Berliner
Vereins für Feuerbeſtattung iſt von einem Reichenberger Arzte ab
gefaßt worden 27 Feuerbeſtattungsvereine mit 9500 Mitgliedern haben
ihre Zuſtimmung zu dem Geſuch gegeben in dem der Papſt erfucht wird
anzuordnen daß 1 die Tröſtungen der Religion denjenigen Perſonen
welche ihre Einäſcherung anordnen nicht verſagt werden 2 katholiſchen
Geiſtlichen die Teilnahme an den Beiſetzungen Eingeäſcherter geſtattet und
3 den Kirchenbehörden nahegelegt wird der Einrichtung von Krematorien
nicht entgegenzutreten

Potsdam 28 Juni Ein großer Zapfenſtreich wird an
läßlich der Anweſenheit des Königs von Spanien auf der Mopke beim
Neuen Palais in Potsdam unter Leitung des Armee Muſikinſpizienten
Prof Roßberg von ſämtlichen Kapellen der Regimenter des Gardekorps
ſtattfinden Schon jetzt finden dazu die Proben ſtatt da verſchiedene
ſpaniſche Muſikſtücke neu einſtudiert werden müſſen

Orient
Serbiſche Gedenkfeier

Am Dienstag vormittag fand nach feierlichem Gottesdienſt die Ent
hüllung des Denkmals für die in der Schlacht auf dem Amſel
felde im Jahre 1389 Gefallenen ſtatt Der Feier wohnten König
Peter die Mitglieder der Regierung ſowie eine zahlreiche Volksmenge
bei Miniſterpräſident Gruitſch begrüßte den König mit einer längeren
der Feier entſprechenden Anſprache Er gedachte der Helden aus den
Kämpfen am Amſelfelde ſowie des Freiheitskampfes des ſchwarzen Georg
und betonte zum Schluß daß die Vorſehung es dem Enkel der großen
Freiheitskämpfer dem König Peter beſchieden habe im Jahre der hundert
jährigen Feier des heroiſchen Freiheitskampfes des am Amſelfelde gefalleney
Volkes dieſes herrliche Denkmal nationaler Anerkennung zu enthüllen

Die Metzeleien in Armenien
Zu den Mezzeleien in Armenien erfährt der Pariſer Daily Mait

Korreſpondent aus unanfechtbarer Quelle Die armeniſchen Dörfer Darmet
Adekelpoum Arniſt Kars Vertok und Mekrokon wurden geplündert und
niedergebrannt Die Einwohner wurden größtenteils nieder
gemetzelt und die Leichen in die Brunnen oder in den Fluß geworfen
Das Dorf Mekrokon wurde von Kurden geplündert die von türkiſchen
Soldaten begleitet waren Die Dorfkirche wurde ausgeraubt und
entweiht und die Kultusgegenſtände meiſtbietend verkauft Alle rüſtigen
Männer in dieſem Dorfe wurden erſtochen die meiſten von hinten
Nachts brachen türkiſche Soldaten in die Häuſer ein und vergewaltigten
die Frauen Bei der Ankunft der britiſchen und franzöſiſchen Konſuln
kamen ihnen die Frauen blutüberſtrömt entgegen und baten um
Gnade Die Stadt Muſch wurde von türkiſchen Truppen beſetzt Ueber
2000 Frauen und Kinder aus den zerſtörten Dörfern ſuchten dort Zuflucht
Halbtot vor Entbehrungen und infolge der ausgeſtandenen Furcht wanderten
ſie planlos durch die Straßen Nach Mitteilungen von vertrauenswürdiger
Seite die auf einer von den franzöſiſchen und engliſchen Konſuln au
und Stelle vorgenommenen Schätzung beruhen wurden 28 Dörfer
zerſtört und 6000 Menſchen niedergemezzelt

Waſſerſtände Am 28 Juni Weißenfels Oberpegel 233
Unterpegel 0,10 29 Juni Halle unterhalb 176
Trotha 1,46 28 Juni Bernburg 0,69 Calbe Unter
pegel 0 11 Oberpegel 1,40 Dresden 1,80 Magde
burg 0,70
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Halle 29 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 30 Juni 1904 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Orbnung

Ankauf des fiskaliſchen Teils vom Galgenberge
Ausbau der verlängerten Streiberſtraße weſtlich der Beyſchlagſtraße
Verbreiterung der Eliſabethbrücke e
Verkauf von Straßenland an der Reilſtraße
Verkauf von Land zum Grundſtück Berlinerſtraße 4
Bewilligung einer Beihilfe zu einem Spielfeſt
Feſtſetzung des Penſionsdienſtalters eines Oberlehrers
Einrichtung elektriſcher Beleuchtung auf dem Schlacht und Viehhofe
Penſionierung eines Beamten
Ausbau der Gartenſtraße und Genehmigung eines Abkommens10

Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich geſtern nach einer Beſichtigung
des Galgenberges mit der Magiſtratsvorlage betr Ankauf des fiskaliſchen
Teils vom Galgenberge Die Kommiſſion ſtand der Vorlage nicht un
freundlich gegenüber der vom Fiskus geforderte Preis von 30 000 Mk
wurde aber als zu hoch erachtet Sodann wurden zur Verbreiterung der
Eliſabethbrücke rund 113 000 Mk bewilligt wozu nach dem mit der
Provinzialverwaltung geſchloſſenen Vertrage die Provinz einen Beitrag
von 55 000 Mk zu leiſten hat Weiter wurde der Verkauf von Straßen
land in der Reilſtraße und ein Landverkauf zu dem Grundſtücke Berliner
ſtraße 4 genemigt Ferner ſtimmte die Kommiſſion dem Ausbau eines
Teiles der Berlinerſtraße zu und ſetzte die Kanalbaukoſtenbeiträge feſt Endlich
wurden noch die Mittel zur Reparatur des Dampfkeſſels in der Desinfektions
anſtalt und zur Einrichtung elektriſcher Beleuchtung auf dem Schlachthof
bewilligt ſowie über den beantragten Ausbau der Gartenſtraße
ſchluß gefaßt

Provinzial Miſſionsfeſt Jn Verbindung mit der 15 Haupt
verſammlung des Verbandes der Provinz Sachſen mit Anhalt für Berlin I

begeht der Miſſionshilfsverein für die Stadt Halle und deren Umgebung
heute die Feier ſeines 75 jährigen Beſtehens Die Feier wurde geſtern nach
mittag durch einen Feſtakt im Verſammlungsſaale der Francke ſchen Stif
tungen eingeleitet Nach Geſang des Chorals Aus der Näh und aus
der Ferne hielt Profeſſor D Warneck der Vorſitzende des Provinzial
Verbandes eine Anſprache in der betont wurde daß eine Miſſionsfeier in

den Francke ſchen Stiftungen Erinnerungen an eine ehrwürdige Vergangen
heit mit einer Hinweiſung an die verborgenen Kräfte in den Schätzen

J Gottes verbinde Aug Herm Francke und ſeine Stiftungen hätten den Anfang
mit der evangeliſchen Heidenmiſſion gemacht und wenn die Stiftungen auch

längſt aufgehört haben Sendungsanſtalt zu ſein ſo hätten dieſelben doch
großen Einfluß auf die Entwicklung und Geſchichte der Heidenmiſſion gehabt
Wie Auguſt Hermann Francke neben ſeinen anderen wichtigen Aufgaben
auch die Heidenmiſſion im feſten Vertrauen auf die Hilfe Gottes beginnen
konnte ohne ſeine Anſtalten zu ſchädigen vielmehr dieſen durch das große
Beginnen neue Freunde warb zeige die verborgenen Kräfte der Gottes
ſchätze und gebe uns auch den Fingerzeig den Miſſionsbefehl mit männ
lichem und zugleich kindlichem Gebet in dem ſicheren Bewußtſein der Er
höhrung zu beginnen Hierauf ſang die Feſtverſammlung Liebe haſt du
es geboten Nach dem Feſtakte begaben ſich die Teilnehmer vor das
Denkmal Auguſt Hermann Francke s und ſangen hier unter Begleitung
des Poſaunenchors der Francke ſchen Stiftungen Wach auf du Geiſt
der erſten Zeugen Unter dem Geläute der Glocken der evangeliſchen
Kirchen unſerer Stadt begaben ſich ſodann die verſammelten Miſſions
freunde in ſeſtlichem Zuge in die Marktkirche wo Feſtgottesdienſt ſtattfand

WDe

Abends wurde in den Thalia Feſtſälen eine große Volksverſammlung
abgehalten in der Miſſionsvorträge gehalten wurden Heute waren
ſämtliche Schulen geſchloſſen damit die Schüler Gelegenheit hatten an
den in 19 Sälen abgehaltenen Kinder Miſſionsfeſten teilzunehmen Vor
mittags 11 Uhr begann die Hauptverſammlung in den Thaliafeſtſälen

Fernuſprechverkehr Die öffentliche Fernſprechſtelle in Mehna iſt
zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Gebühr
25 Pfg

Die Handelskammer macht die intereſſierten Kreiſe darauf auf
merkſam daß im Jahre 1906 in Mailand zur Feier der Eröffnung der
Simplonbahn eine Ausſtellung ſtattfinden ſoll bei welcher folgende
Teile dem internationalen Wettbewerbe vorbehalten ſind 1 Landtransport
weſen 2 und Fluß Transportweſen 3 Kunſtgewerbe 4 Komplette
Ausſtattungen von W Reſtaurants uſw 5 Fürſorge Einrichohnungen
tungen Nähere Auskunft erteilt das Königlich Jtalieniſche General Kon

Dee

ſulat in Berlin W Taubenſtraße 44145
Für Rohzuckerſendungen ſür welche die bisher gewährte 18monat

liche Ausfuhrfriſt in der Zeit bis zum 31 Auguſt d Js abläuft tritt eine
Verlängerung dieſer Friſt um weitere 6 Monate mithin auf 24 Monate ein

Urſprungszengniſſe für auszuführenden Zucker Die Handels
kammer zu Halle a S macht die iutereſſierten Kreiſe darauf aufmerkſam
daß nach einer Mitteilung des Herrn Reichskanzlers gelegentlich einer Ver
ſuchsſendung von deutſchem Rohzucker nach Newyork feſtgeſtellt worden iſt

daß die mit ordnungsmäßigen Urſprungszeugniſſen verſehenen deutſchen
Zuckerſendungen nach den Vereinigten Staaten von Amerika dort zum
allgemeinen Zollſatze eingeführt werden können Die Zeugniſſe bedürfen

V Boeder konſulariſchen Beglaubigung

Sonderzüge nach den Oſtſeebädern Der erſte diesjährige
Sonderzug mit ermäßigten Fahrpreiſen auf Rückfahrkarten 45 tägiger
Gül nach den Oſtſeebädern Stolpmünde Rügenwaldermünde Kol
berg Dievenow Berg und Oſt Misdroy Swinemünde Ahlbeck Herings
dorf Vanſin Zinnowitz Göhren Binz Sellin Saßnitz Zingſt Prerow
Warnemünde Heiligendamm Kröpelin Arend inshaupten wird
am 6 Juli abgelaſſen Die Züge fahren von Berlin Stettiner Bahn
vormittags 24 49 52 10 36 11 50 und mittags 12 Uhr und bieten
wahlfreie Benutzung der Eiſenbahn oder Schiffswege Freigepäck 15 Kilo
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j gramm Kinderkarte 7 Kilogramm Zur Bequemlichkeit der Reiſenden
werden Beſtellungen auf Sonderzugkarten ſchon jetzt entgegengenommen
von Otto Weſtphal Halle a Marktplatz 13 Marktſchloß wo
j auch ausführliche Fahrpläne der Sonderzüge mit Preiſen und die Pro
ſpekte der Bäder gratis erhältlich ſind Zur früheren Erreichung des
Anſchluſſes in Berlin nach den Oſtſeebädern verkehrt der in den Fahrplan
büchern vorgeſehene Vor Zug 49 von Halle 18 Uhr vormittags in
Berlin 15 Uhr vormittags ſchon jetzt täglich und kann von Reiſenden
benutzt werden

Verſchöuerungséeverein Hauptverſammlung
erſtattete der Vorſitzende Amtsgerichtsrat Dr Bindſeil den Jahresbericht
Danach wurde die Tätigkeit Verein vergangenen Jahre in der
Hauptſache von den Anlagen auf dem Klausberge und dem Galgenberge
in Anſpruch genommen im übrigen die Fiebigerſchlucht wieder her
geſtellt Der beklagenswerte Zuſtand welcher durch die Sperrung des
Bergſchenkenwegs verurſacht war iſt durch das dankenswerte Entgegen
kommen des Herrn Dr Ulrichs beſeitigt indem letzterer erlaubte nicht nur
ſeine Wegeſtrecken ſondern auch ſein Gebiet von der Wegeböſchung ab zu

u 9zu der gellrigen
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Beneral unzeiger fur Halle und den Sauureis
der Platz unter dem Denkmal iſt abgeſperrt und etwas tiefer gelegt der
Weg aber bis zum Borkenhäuschen auf der Spitze des Felſens fortgeführt
Herr Geheimrat Lehmann hat dieſe Arbeiten nicht nur freundlichſt unter
ſtützt ſondern auch auf ſeine Koſten die Wege nach dem Birkenhölzchen aus
beſſern laſſen Der frühere gefährliche Kletierweg an der Felspartie iſt mit
Erde verſehen und bepflanzt Herr Baurat Genzmer hat auch mit dem
Beſitzer der Bergſchenke ein Abkommen erzielt wonach geſtattet iſt einen
Weg nach der Fiebigerſchlucht von der Talſtraße durch den Amſelgrund
unterhalb der Felſen entlang auszubauen Von Fiebigers Ruhe aus

ſind die Anlagen am Geſtüt in Angriff genommen und dort iſt eine Art
Nadelholzſchule angelegt die ſich ſo erfreulich entwickelt daß der Verein
Fichten in ausreichender Menge zieht Auf dem Klausberge iſt das hintere
Plateau in Kultur genommen Bei den Erdarbeiten iſt eine intereſſante
Entdeckung gemacht welche die Entſtehung der Bezeichnung Klausberg
erklärt Es ſind nämlich einige Grundmauern freigelegt welche unzweifel
haft beweiſen daß dort eine Kapelle geſtanden hat Die Richtigkeit der
Angaben der Trothaer Chronik daß auf dem Berge ein Klauſner gehauſt
hat iſt durch Aufdeckung der Klauſe tatſächlich beſtätigt Der Berg dürfte
demnach richtig Klausnerberg oder Klauſenberg heißen Die beiden
Baumſchulen des Vereins am Lettinerwege und am Klausberge entwickeln
ſich gut und ergänzen ſich gegenſeitig An der Gimritzer Brücke ſind die
Pflanzungen nen hergeſtellt und ergänzt infolge der ungünſtigen Verhält
niſſe wird es aber vorausſichtlich noch viel Mühe machen ehe dort etwas
ordentliches geſchaffen wird Auf der Rabeninſel ſind weitere Wege der
Meßmerweg und der Dehneweg und in deren Fortſetzung ein dreiteiliger Weg

geſchaffen ſowie neue Bänke aufgeſtellt dankbar iſt das Verſtändnis
und das opferwillige Entgegenkommen anzuerkennen das Frau Kurzhals
die Beſitzerin des großartigen Lokals auf der Rabeninſel den Arbeiten
und Beſtrebungen des Vereins entgegenbringt Weiter iſt das am Lettiner
wege gelegene Schuttloch bepflanzt und ferner die Pflanzung an den
Weinbergen ausgebeſſert und erneuert Leider ſind dieſe Anlagen infolge
Unverſtand und roher Zerſtörungsſucht vielfach beſchädigt Die An
lagen auf der Böſchung an der Giebichenſteiner Kirche bedurften weiterer
Pflege ſie haben ſich aber recht gut entwickelt Welche Arbeit der Verein
auf dem Galgberge bereits geleiſtet hat kann ermeſſen wer die Aus
dehnung der Flächen kennt Allein der fiskaliſche Teil des Berges
umfaßt 36000 Quadratmeter wovon ein großes Stück urbar gemacht iſt
Bei der ungünſtigen Lage des Berges und infolge der widrigen Witterungs
verhältniſſe in den letzten Jahren ſind die Pflanzungen zwar nicht ſo gut
fortgekommen wie es zu wünſchen wäre ſie berechtigen aber zu den
ſchönſten Hoffnungen Endlich hat der Verein wie bekannt ein Preis
ausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen für Anlagen auf dem Kaiſer
platze veranſtaltet wozu ihm von Herrn Baumeiſter Kuhnt 1500 Mk
zur Verfügung geſtellt waren Die Einnahmen im abgelaufenen Geſchäfts
jahre betrugen einſchließlich 547 Mk Geſchenken 10773 Mk darunter die
Beiträge von 1158 Mitgliedern Die Ausgaben belieſen ſich auf 10343
Mark Erfreulicherweiſe iſt nun die Schuld welche zur Herſtellung des
Pulverweidenparks aufgenommen war ganz zurückgezahlt Das Vereins
ermögen iſt durch neue Stiftungen auf 49375 Mk angewachſen Der

Etat für das neue Geſchäftsfjahr iſt in Einnahme und Ausgabe auf
7645 Mk feſtgeſetzt und beſteht durch Anmeldung neuer Mitglieder und
Eingang von Geſchenken Gewißheit daß die vorgeſehenen Einnahmen ein
gehen Dem Vorſtande wurde Entlaſſung erteilt

Apollotheater Wie ſchon kurz berichtet beginnt am 1 Juli ein
Gaſtſpiel des Direktors Samſt mit ſeinem Enſemble Zur Aufführung
gelangt Onkel Cohn Am Sonnabend und Sonntag nachmittags 4 Uhr
finden die erſten Familien und Kindervorſtellungen ſtatt Zur Aufführung
gelangt Sonnabend Hänſel und Gretel und Sonntag Rotköpfchen und

der Wolf D eDie Darſtellungen dieſer Märchen ſind bisher in allen Städten
durch außerordentlichen Zuſpruch belohnt worden da der Jnhalt nicht nur
unterhaltend ſondern auch moraliſierend auf die Kinderſeele einwirkt

Straßenſperrung Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Alte Promenade von der Kleinen Ulrichſtraße bis zum Graben der
Moritzburg und die anſchließende Straße an der Weſtſeite des Parade
platzes von morgen Donnerstag ab bis auf weiteres für den Reit und
Fahrverkehr geſperrt

Ausflug Der Jungfrauenverein der Marktgemeinde
unternimmt am Donnerstag den 30 d Mts einen Ausflug Abmarſch
nachmittags 2 Uhr von der Marienkirche aus Abfahrt um 3 Uhr vom
Hettſtedter Bahnhof

Der Marine Verein feiert ſein 22 Stiftungsfeſt am Sonntag
den 3 Juli nachmittags von 31 Uhr ab in der Saalſchloßbrauerei
Näheres iſt aus dem Jnſeratenteile zu erſehen

Schweinemarkt Der Markt für Magerſchweine
dem ſtädtiſchen Viehhofe findet in dieſem Monat am
9 Juli ſtatt

Verein ehem 12 er Hnuſaren Jn der letzten General Verſamm
lung wurden zu Vorſtandsmitgliedern wiedergewählt Kameraden
König als erſter Vorſitzender Böſchel als deſſen Stellvertreter Thieme
als Kaſſierer Lützow als Schriftführer und Weigelt als deſſen Stell
vertreter Beſchloſſen wurde für die Hinterbliebenen verſtorbener Kame
raden 100 Mk aus der Sterbekaſſe zu bewilligen

Verunglückt Geſtern abend gegen 9 Uhr verunglückte der Geſchirr
führer Adolf Dreitzel dadurch daß beim Einfahren in die Toreinfahrt
des Grundſtückes Fritz Reuterſtraße 6 der hintere linke Torflügel vom Winde
zugeſchlagen wurde wodurch der Wagen zur Seite geworfen und Dreitzel
durch dieſen gegen die Wand gedrückt wurde Dreitzel trug eine Verletzung
am rechten Bein davon und wurde nach Anlegung eines Notverbandes

des ſtädtiſchen Krankenwagens dem St Eliſabethkrankenhauſe58
De9o

und Ferkel auf
Sonnabend den

mittels
zugeführt

Geiſteskrauf Geſtern vormittag wurde der Agent Karl weil
er ſeine Frau in ſeiner Eichendorffſtr 17 belegenen Wohnung mit einem
Hammer bedrohte nach der Wache ſiſtiert Der Genannte welcher ſich wie
raſend geberdete wurde nachdem er von dem Arzt Dr med Rammelt für
geiſtig nicht normal erklärt worden war mittels ſtädtiſchen Krankenwagens
der Kgl Nerven Klinik zugeführt

Mo 52 gfologWeiteres otalesL noch 2 Beilageehe

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

28 Juni Tiſchler Willi Mälzner und MagdaleneD oAufgeboten DerAckerſtrDakborVockhorn
Geboren 28 Juni Dem Tiſchler Louis Wilde ein S Paul Acker

ſtraße 12 Dem Gürtler Franz Henze eine T Jda Dölauerſtr 19
Dem Bauführer William Pfeiffer ein Felſenſtr I a

Geſtorben 28 Juni Friederike Nicolat 64 Scharrenſtr 9 Des
Fabrikarbeiter Friedrich Krebs S Walter 7 Gr Brunnenſtr 12 Des
Tiſchler Otto Bütrner S Richard 8 Adolfſtr T Des Bauführer
William Pfeiffer S 19 St Felſenſtr 1 a

Standesamt Halle 8s Steinweg 2
28 Juni Der Handarbeiter Otto Barth und Ida

vell und Torſtr 32 Der Photograph Auguſt Ganzer und
Luiſe Ebel Spremberg und Torſtr 25 Der Schuhmacher Ernſt Sichert

9und Wilhelmine Ropte Ammendorf und Landsbergerſtr 67
v 3 M De Tyia nGeboren 28 Juni Dem Maurer Max Müller eine T Friedag Kl

Brauhausſtr 13 Dem Handarbeiter Karl Zander eine T Frieda Unter
plan 8 Dem Handarbeiter Otto Jacob eine T Frieda Glauchaerſtr 64

99 Juni Detle 5Geſtorben 28 Junt Des e h hen Friedrich Pfeil T Marie
1 Merſeburgerſtr 105 Des Arbeiter Lebrecht Krickemeier Ehefrau
Friederike geb Kunze 73 Klinik Des Handarbeiter Otto Jacob TFrieda 4 St Glauchaerſtr 64

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 29 Juni Wolff s Bur Geſtern abend fand im hieſigen

Schloſſe Tafel ſtatt welche Prinz Heinrich von Preußen als
Stationschef zu Ehren des Königs von England gab Kurz vor 8 Uhr
traf der Kaiſer an der Barbaroſſabrücke ein beſichtigte dort die Fähnriche
zur See und die Leibkompagnie des 1 Garde Regiments z die dort
Aufſtellung genommen hatte und kehrte dann in Begleitung des Prinzen

Heinrich zur Barbaroſſabrücke zurück wo kurz nach 8 Uhr der König
von England eintraf Die Monarchen begaben ſich ins Schloß Jm
Schloßhof erwies eine Kompagnie des Seebataillons mit Fahne und Muſik
militäriſche Ehren Nach Abſchreiten der Kompagniefront begaben ſich die
Monarchen mit dem Prinzen Heinrich zur Tafel

Kiel 29 Juni Wolff s Bur Während des geſtrigen Diners
ergriff der Kaiſer das Wort um darauf hinzuweiſen daß die Anweſenden
in dem König von England den Höchſtkommandierenden der engliſchen
Flotte vor ſich zu haben die Ehre hätten Zum Schluß der längeren
Anſprache forderte der Kaiſer die Anweſenden auf ihre Gläſer zu erheben
auf das Wohl des Königs Eduard VII gleichzeitig aber auch der Kameraden
von der engliſchen Marine zu gedenken derjenigen die jetzt hier weilten
derjenigen mit denen wir vor Peking geſtanden hätten und aller derjenigen

deren liebenswürdige Gaſtfreundſchaft wir an ſo vielen Punkten der Erde
genoſſen hätten Seine Majeſtät der König Eduard VII Hipp Hipp
Hurra König Eduard erwiderte in deutſcher Sprache daß die
Worte des Kaiſers ihn tief gerührt hätten Er kenne das Jntereſſe das
der Kaiſer an der engliſchen Marine ſeit jeher geuommen habe Er ſei
überzeugt die deutſche Marine werde durch das Jntereſſe und die Kennt

niſſe des Kaiſers immer hervorragender werden Er danke dem Prinzen
Heinrich für das ſchöne Diner und habe ſich ſehr gefreut ſo viele diſtin
guierte Admirale und Offiziere zu ſehen Er kehre zurück mit den
angenehmſten Eindrücken Jch trinke auf das Wohl Sr Majeſtät des
Kaiſers mit dem mich innige Freundſchaft verbindet ſeit wir uns kennen

Se Majeſtät der Kaiſer lebe hoch

Petersburg 29 Juni Meldung des B Ein Tele
gramm General Kuropatkins an den Kaiſer von vorgeſtern meldet
Am 25 Juni gingen die japaniſchen Truppen gegen unſere Truppen
der öſtlichen Front welche ſich vor dem Fenſchuilin dem Modulin
und dem Dalin Paß befanden zum Angriff vor Unſere Kapvallerie
und Jnfanterie Abteilungen zogen ſich unter dem Andrang der Japaner
zurück und ſtellten dabei feſt daß der Vormarſch gegen jeden von den drei
erwähnten Päſſen mit überlegenen Streitkräften erfolgt Gegen den
Dalin Paß rückt wie feſtgeſtellt worden iſt außer den anderen Truppen
noch eine Garde Diviſion vor Ferner umgingen die Japaner mit be
deutenden Streitkräften unſere Truppen die den Fenſchuilin und Modulin
Paß beſetzt hielten von beiden Flügeln aus Nach allen in den letzten
Tagen erhaltenen Nachrichten kann man die Streitkräfte der Japaner die
gegen die Mandſchurei Armee vorrücken auf acht oder neun Diviſionen
Infanterie und einige Brigaden der Reſervetruppen ſchätzen die jetzt von
den Japanern ebenfalls in die erſte Linie vorgeſchoben worden ſind

London 29 Juni Meldung der Voſſ Ztg Nach einer
Drahtmeldung aus Tokio iſt ein weiteres ruſſiſches Schlachtſchiff
auf der Höhe des Tigerfelſens geſtrandet vorg muütm ch ver
unglückte es bei ſeiner Rückkehr nach Port Arthur nach dem jüngſten See
treffen Central News meldet aus Petersburg unterm 28 Juni
Die Japaner griffen die ruſſiſchen Stellungen bei ienlin
ſchulin und Talien Paß an Die Ruſſen ſchlugen drei Angriffe zurück
räumten aber ſchließlich ellungen welche die Japaner be
ſetzten

Okahandja 29 Juni Meldung des B Das Aus
brechen der Herero oſtwärts ſcheint jetzt tatſächlich verhindert zu ſein

da Major v Eſtorff von Okohonduſu direkt dur Durſtſtrecke nord
Oſondu und Karupuka anlangte
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wärts marſchierte und ohne Kampf in
Major v d Heyde beſetzte Okoſunvuſu

im Vorrücken auf O nie Winkler fand den ganzen
Oſten und Norden des Bezirks Gobabis bis zum Eiſeb bei einem großen
Patrouillenritt vom Feinde völlig frei Als dabei Oberleutnant v Winkler
Staubwolken bemerkte ritt er drauf zu und ſah ſich der auf Okohonduſu

vormarſchierenden Abteilung Heyde gegenüber welcher er ſodann zugeteilt
wurde

n

tamiſe Die Kompag
Dir

e er ln e F5 p
e z gSe e 9e haoervorragWe c bewgsm Da rnt 3

e Bre ch durch

v auch Seidenstoffe für GesellBraut 61 5 schafts Kleider Blusen und Futter
Billiger als von auswärts bezogen

Unsere Firma bietet die grössten Vorteile mehr als ans
wüärtige auch Schweizer Hänser Bei letzteren wird der Zoll
aut den Preis geschlagen Wir führen nur solide Qualitäten
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Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage nuſerer
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Donnerstag cleus 30 Jaumi beginnt der diesjährige

OsSe Iventur Ausverkauf
Unter anderem empfehle

Einen Posten ea 22,500 Meter Waschkleiderstoffe bestehend aus Satin Foulardck und Surah

Einen Posten ea 6500 Meter weise Waschkleiderstoffe nur Prima ualitäten

hochfeine Qualitäten in entzückenden
Dessins das Meter 28 und 38 Pf regulärer Preis G8 Pf

in grosser Musterauswahl 80 em breit das Meter 35 u 50 Pf
regulärer Preis bis 80 Pf

Einen Posten ea 3000 Meter Zephir Batist Faconné sehr eleganter Waschkleiderstoff weisser Fond mit zarten farbigen Streifen das

Einen Posten Organdyr besonders feines klares Gewebe in sehr aparten
Dessins das Meter 30 Pt regulärer Preis 70 bis 85

Einen Posten reinwollene Musselines vorzügliche Qualitäten in sehr
aparten Dessins das Meter 38 Pf

Einen Posten Klavre Blusenstoſte extra breit crème und ecru Grundtöne
mit farbigen Effekten feine Qualitäten das Meter 25 Pf

Einen Posten Jupon Lüster gute Qualitäten in allen Farbentönen das
Meter 28 Pf

Einen Posten Ball Kleiderstoffe moderne Fantasiemuster in crème und
elfenbein das Meter 65 Pf

W

Einen PostenII I2 nrilokgesetate Muster

vom Stück

Einen Posten Blusenhemden aus feinsten Stoffen gearbeitet Stück35 u 50 Pf
regulärer Preis bis M 00

inon Posten Blusen aus klaren Stoffen hergestellt in mod Dessins Stück 65 P
Einen Posten Vlanell Blusen Weiss mit farbigen Streiten Stück 8s5 Pk
Einen Posten Percal Rlusen in besonders chicer Ausführung

das Stück M I u M I 25
Kinen Posten weisse Batist Blusen io mod Austührung extra preiswert

Stück M 75
Einen Posten Wasch KKostiime aus pa Stotffen in eleg Austührg Stück M 50

regulärer Preis bis M 25 00
Einen Posten Wasch IKostiime aus imit Leinen sehr ohic gearbeit St M 50
Einen Posten BRacktisch Ineketts in verschiedenen Grössen Stück M 75

Einen Posten schwarze Damen Jacketts nur moderne Fagçons mit losem
Rücken das Stück

M 75 M 50 M 50 M 00reg Pr M 50 reg Pr M 50 reg Pr M 15 00 reg Pr
Einen Posten Staubkragen extra lang

M 75 M 00 M 75reg Pr M 00 reg Pr M 50 reg Pr M 10 00
Einen Posten Kinder Wasch Kleidehen in verschied Gröss Stück 40 P

Stück M 50

M 10 00
M 18 00 reg Pr M 21 00

Einen Posten Cheviot Knaben Anzüge in verschied Gröss

das Meter 35 Pf eguisrer Preis 75 Pt5

vom Stück das Meter 75 pf regulärer Preis M 32

avgepaset as Fenster 2 Shawls M 85

avgepaset las Fenster 2 Shawls M 8

Meter 39 Pf regulärer Preis 78 Pf
Einen Posten Fantasſie Kleiderstoſte für Reise und Promenade gediegene

Qualitäten das Meter 65 Pf
Einen Posten hochelegante Kostümstofte im engl Gesohmack extra breit

das Meter I 20 M
Einen Posten extra schwere reinwollene Zibelines in besonders

aparten Melangen das Meter 00 M
Einen Posten Karierte Kleiderstoffe in nur aparten Farbenstellungen

das Meter 75 Pt
Einen Posten Kleider Alpaceas nur Prima Qualitäten 120 om breit

das Meter 90 Pf regulärer Preis M 60

Grosse Posten in Steppdecken Tisch
decken Möbelstoffen Garnituren
cerner 6ill gr Posten Teppiche e im Sehautenster geutten

zu enorm billigen Preisen
regulärer Preis

regulärer Preis

M 80

Einen Posten Damen Hemden mit Spitze Stüek 45 P
Einen Posten Damen Hemden mit Languette Stüek 95 Pf
Einen Posten Damen Hemden mit Aohselschluss u gestickter

Passe SHtküuek M 10Einen Posten a men BeinKieider mit Stiokore extra billig Stüok 90 P
Einen Posten elegante Damen Beinkleider mit Einsatz und

feiner Stickerei Stüok M I 25Einen Posten feine anren V ne angeetänbt weit um Vreis
Einen Posten Damen Unterröeke mit Volant

Stüok 50 Pf 75 Pf M 00 M 50 M 75
Einen Posten Gingham Hausschürzen mit spitzem Bund Stück 25 Pt
Einen Posten Damen Trägerschürzen aus prima Stoffen gearbeitet in

eleganter Ausführung 45 Pf 65 Pt 75 Pf 85 Pt M 060
M 25 u M 50 regulärer Preis bis M 00

Einen Posten elegante weisse und farbige Tämndel Schürzen aparte Faoons
aus teinsten Stoffen hergestellt I5 Pf 25 Pf 35 Pf 50 Pf 65 Pt

regulärer Preis bis M 00
Einen Posten Kinder Hängeschürzen in versohiedenen Grössen

18 Pf 25 Pt 38 Pt 50 Pt 65 Pf
Einen Posten weisse Kinder Hängeschürzen in versohiedenen Grössen

25 Pt 45 Pf 60 Pt 75 Pt 90 Pt regulärer Preis bis M 50
Einen Posten MHädchen Beinkleider u Röcke Stück 10 Pt

Grosse Posten extra prima reinleinene Damast Gedecke Kaffee Gedecke Tischtücher Servietten
Drell und Jacquard Handtücher und Bettwäsche jeglicher Art

nur solide bewährte Qualitäten aus den renommiertesten Webereien sind zu besonders billigen Inventur Preisen
zum Verkauf gestollt

Einen Posten elegante garnierte Damenhüte
Einen Posten Original Hodell Häte
Einen Posten garnierte Mädehen Hüte

Einen Posten Kunaben n Mädehen Mützaen
Einen Posten Westen u Einusätze tür Kostüme Stück 15 Pf bis 75 Pt
Einen Posten Fantasie Köper Hanädsehuhe das Paar 15 Pt
Einen Posten Baby Mützen u Hauben elegante Genres Stück 50 Pf bis M L
Einen Posten reinseidene Echarpes aparte Dessins Stück M 1,75
Einen Posten echte schwarze Straussfedern ca 40 em lang Stück M 1,25
Einen Posten Damensehleiten u Krawatten Stück 5 Pt u 10 Pt
Einen Posten Herren Krawatten u Sehlipse Stäck 10 Pt bis 25 P
Einen Posten Herren Strohhüte in allen Weiten

Stück 45 Pf bis M 5
Stück Mk 9,50 bis 20
Stück 60 Pt bis M 1,50

Stück 15 Pt bis 50 Pt

Hälfte des Preises

Stück 50 Pf
Rinen Posten echte Straussfteder Boos und Rüschen Boas unter der

Einen Posten reinseidene Sonnenschirme hocheleg Genres Stück M 2
Einen Posten Sonnenschirme in verschiedenen Arten Stück 68 Pf
Pinen Posten Seidenband Fagonnees und Chinees Meter 20 u 50 P
Einen Posten Lavalliers und Selbsthinder Stück 10 u 20 Pf
Einen Posten Posamenten Besätze Meter 3 Pf 5 Pt u 10 P
Einen Posten Spitzen und Einsätze Meter S Pt 10 Pt 15 Pf
Einen Posten Pompadours gesohmackvolle Genres Stück 25 Pt bis M I 50
Einen Posten weisse Batiststiekereien Meter 5 u 10 P
Einen Posten elegante Ball Kragen
Vinen Posten hochaparte abgep Roben teils für die Hälfte des Preises

Einen Posten Weiss waren jeglicher Art seidene Ballstoſffe
aparte Besatastoſte Chiſftons Gazen Sehleier
Gürtel Handschuhe Regenschirme MHut u InventurBallihlumen Gürtelsehlösser ete ete Froinen

Marktplatz 2 und Z

e

c
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